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St. Veit ist stolz auf seine Sportler 
 
131 Aktive und 19 Klubs wurden von der Herzogstadt für ihre Verdienste ausgezeichnet. 
 
ARNULF PERDACHER 

Viele waren gekommen, als die Herzogstadt am Dienstagabend ihre erfolgreichen Sportler ehrte 
und die Subventionen für die 19 Klubs der Stadt übergab. Ein sichtlich stolzer Bürgermeister 
Gerhard Mock dankte allen, Aktiven so wie Funktionären, und wies auf die Wichtigkeit des 
Sportes für die Jugend hin: "Manche Kommunen sehen nur das Geld, das in den Sport geht. 
Aber gerade in Zeiten wo vermehrt über Alkohol und Jugend diskutiert wird, zeigt sich wie wichtig 
es ist, den Kids Sport als ,Ersatzdroge' anzubieten", meinte er.  

131 Sportler standen zu Ehrung an, viele waren auch gekommen. Namen wie Helga Tomaschitz, 
Benjamin Ogertschnig, Anja Puggl, Julia Klaming usw. sind ja inzwischen in ganz Kärnten ein 
Begriff. Von Mock und Stadtrat Günter Leikam gab es Warengutscheine für die Sportlerinnen und 
Sportler. "Im laufenden Jahr werden insgesamt rund 1,5 Millionen für den Sport aufgewendet, 
600.000 davon für das Jaques Lemans-Stadion", weiß der Bürgermeister, für den nun die 
Sanierung der Leichtathletikanlage auf der Rennbahn oberste Priorität hat. Diese soll im 
kommenden Jahr erfolgen. 

Die 19 Klubs der Herzogstadt: FC St. Veit/Glan, Askö ESV St. Veit, Schwimmverein St. Veit-
Längsee, SCA St. Veit, Turnverein St. Veit, Tanzsportclub Die Kärntner, Tanzsportklub 
Herzogstadt, Modellfluggruppe St. Veit, SC St. Veit-Simonhöhe, ABSV St. Veit/Glan, 
Schachverein St. Veit, Schützenverein St. Veit/Glan, Young Tornados - Dance Group, Laufclub 
Vitus, Stock- und Eisschützenverein St. Veit, EHC St. Veit, DSG St. Veit, Reitverein Ranftlhof-
Herzogstadt, Fechtunion St. Veit/Glan; 
 


